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Botschaft
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Alte und neue Bilder aus Stralsund
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Treffen im Juni mit der Partnergemeinde Stralsund



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Du sollst dich nicht der Mehrheit
anschließen, wenn sie im Unrecht ist
...“ (2. Mos 23,2)
Eigentlich ist dieser Satz ganz klar und
selbstverständlich, wenn wir ihn lesen.
Wer will schon einfach so „Unrecht“ tun?
Und sich jemandem anschließen, von
dem ich weiß, dass er Unrecht vorhat,
das will ich auf keinen Fall. Dieser bibli-
sche Vers hat zweifellos recht.
Aber was, wenn ich in einer Gruppe bin
und merke: Das geht so nicht, das wird
am Ende Unrecht. Sich da gegen die
Anderen zu stellen – das ist schwierig.
Dann kommen die
Gedanken: Wie stehe
ich da? Kann ich das
durchhalten?
Gehen gar Freund-
schaften kaputt?

Die Juli-Monatslosung
will mich positiv stär-
ken. Meine guten
Gedanken oder mein Urteilsvermögen
sollen nicht untergehen, nur weil Andere
anders denken! Gleichzeitig verlangt der
Bibelvers Mut von mir, dass ich meine
eigenen Wege auch gehe.
Aus Bibel und Glauben heraus habe ich
einen guten Kompass für mein Handeln.

Es kann sehr anstrengend sein, wenn die
Mehrheit in eine andere Richtung unter-
wegs ist, aber es lohnt, nicht umzukehren
und nur mitzulaufen.
Die Losung steht im zweiten Buch der
Bibel, in unmittelbarer Nähe zu den 10
Geboten, also im Zusammenhang guter
Worte für ein gelingendes Miteinander.
Das gibt Rückendeckung!
Ich weiß: Wenn ich so lebe, dann wird es
gut! Das erste der 10 Gebote startet mit
dem Hinweis auf Gott. Am Anfang meiner
Wege soll er stehen: Ich suche Gott und
seine Weisung für mein Leben, dann bin
ich „im Recht“ unterwegs. Gott steht an
meiner Seite.

Wenn ich die Losung
dann auch noch in ihrem
biblischen Kontext nach-
schlage, stelle ich fest,
dass es genau darum
geht: Nicht den Nächs-
ten schaden, sondern
darauf achten, dass wir
gemeinsam vorankom-
men. Das will Gott – und
ich oder wir können die-

sen Willen in der heutigen Gesellschaft
immer noch leben und auf diese guten
Gedanken Gottes für uns alle hinweisen.
So wünsche ich ihnen eine erholsame
Sommerzeit,
Ihr und Euer

Pastor Christoph Holstein

Das Presbyterium
Chris Van de Velde (Vorsitzender) Birgit Paschke Jörg Pfautsch Heidrun Sattler
Marion Schmitz-Reiners Johan Stoelen Christoph Holstein (Pfarrer)
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MOL
Kapelle der Sint Odradakerk, Lindeplein 2, 2400 Mol-Millegem • für Fahrgemeinschaften bitte bei Frau Sattler nachfragen.

14.07. 11:00 Sommerandacht (bei Fam. Kühn, MIllegem) Eigene Gemeinde

08.09. 10.30 Gottesdienst Seemannsmission
22.09. 10.30 Gottesdienst Diakonie (DEGPA)
29.09. 10.30 Erntedankgottesdienst mit Abendmahl PSC
13.10. 11.00 Gottesdienst (mit Taufe?) Eigene Gemeinde

ANTWERPEN
Derzeit: de Brabantse Olijfberg, Lange Winkelstraat, Antwerpen

07.07. 10.00 Gottesdienst (Sanderusstraat 77, Antwerpen) --
04.08. 11:00 Sommerandacht (Pfarrhaus Merksem) Eigene Gemeinde

18.08. 11:00 Sommerandacht (Pfarrhaus Merksem) Eigene Gemeinde

01.09. 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl Diakonie (DEGPA)
15.09. 11.00 Hafengottesdienst (Sportfeld der Seemannsmission) Seemannsmission
06.10. 10.30 Erntedankgottesdienst mit Abendmahl PSC

Unsere Gottesdienste
In der Regel mit Pastor Christoph Holstein, sonst mit anderem Namen vermerkt

Termine in der Gemeinde
Teilweise in Privathäusern bzw. im Pfarrhaus in Merksem, Bredabaan 220

Datum Zeit Kreis besonderer Ort oder ThemaOrt

08.07. 18.00 Bibelkreis Aktueller PredigttextMol

02.09. 18.00 Bibelkreis Aktueller PredigttextMol

03.09. 19.15 Ant Presbyterium Pfarrhaus Merksem

11.09. 15.00 MittwochskreisAnt

15.09. 11.00 Ant Hafengottesdienst Sportfeld Seemannsmission

16.09. 16,00
18.00 Mol Ökumenischer Arbeitskreis Mol

Bibelkreis Mol
Gesprächskreis

Aktueller Predigttext

19.09. 19.00 Stammtisch in AntwerpenAnt

29.09. 15.00 Brüssel Einführung Pfarrerin K. Baumann Deut. Ev. Gemeinde Brüssel

06.10. 15.00 Mol Diversitate – Treffen Mol

07.10. 18.00 Bibelkreis Aktueller PredigttextMol

09.10. 15.00 MittwochskreisAnt

21.10. 18.00 Bibelkreis Aktueller PredigttextMol

30.10. 19.00 Herbstempfang Damiaankerk AntwerpenAnt



Hafengottesdienst
15. August 2024

11.00 Uhr
Gottesdienst mit anschließendemgeselligen Beisammensein- mit Einsegnung der neuen FSJlerder Seemannsmission –

•
Pastoren Marc Schippers & Christoph Holstein

•
Sportfeld Seemannsmission

Herbstempfang
30. Oktober 2024

19.00 Uhr
TPC- St. Damiaankerk

Wilrijk

Frau Oberkirchenrätin i. R.
Barbara Rudolph

Die Zukunft der (protestan-
tischen) Kirchen in Europa.

Chancen – Entwicklungen

Erntedankgottesdienst in Mol
am 29. Sept. 2024

10.30 Uhr • Millegem

Sonntag, 06. 10. 2024
15 – 18.30 Uhr

• Mol (Stadtkirche) •
Begegnungstreffen zum

„interreligiösen“ Gespräch

Sommerandachten

14.07. bei Familie Kühn (Feynend 26, Millegem )
04.08. im Pfarrhaus (B. Paschke)
18.08. im Pfarrhaus (M. Schmitz-Reiners)

Immer ab 11.oo Uhr

Adventsfreizeit der DEGPA
vom 29. Nov. bis 01. Dez. 2024

in der JH Aachen

Anmeldung bis zum
26. September 2024

Erntedankgottesdienst
In Antwerpen

am 06. Okt.2024 • 10.30 Uhr • de Brabantse
Olijfberg (Lange WInkelstraat)

U n s e r e P i n n w a n d

4. Adventskonzert
der DEGPA

am Samstag, 07. Dez 2024

17.00 Uhr • de Brabants Olijfb
erg
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